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Deutsch-schweiz. Kreidenkeröund.
Sekretariat: Rindermarkt 20, Zürich 1.

Es werden auch Einzelpersonen als Bundesmitglieder auf-
lenommen, insbesondere solche Gesinnungsfreunde, die an Orten Wöhren,

wo noch keine Verbandsvereine bestehen. Der jährliche MindcstbundeS»
zeitrag beirägt Fr. 4. — ; an Orten, wo Vereine bestehen, betragt der

Sundesbeitrag Fr. 6.— (wie der Vcreinsbeilrag), Die Bundesmitglicdcr
erhalten den „Freidenker" und die sonstigen Publikationen des Bunde?

gratis zugesandt. Man verlange das Bundesstatut.

Angeschlossene Verbandsvereine :
Der monatliche Mitgliedsbeitrag betragt bei samtlichen Vereinen

50 Rp., fUr Frauen 25 Rp., inklusive freier Zustellung deS .Freidenker»".

Aarau: Jeden 1. Dienstag im Monat Sitzung jeden 3.

Dienstag zwanglose Zusammenkunft im Restaurant
„Feldschlößchen", 1. Stock.

Arbon : Präsident : H. Egger, Garibaldistraße.
Baden. Präsident: Wilhelm Kuhnt, Grendel 171, Ennet-

Baden.
Sasel. Präsident: Dr. H. H, Elsncr, Friedensstrasze 51.

Sitzungen jeden 2. Mittwoch im Monat im Johanniter-
heim, Johannvorstadt 48.

Bern: Präsident: Alfred Glanzmann. Korrespondenzen an
E. Akert, Thunstraßc 86.

Dießenhofen. Vertrauensmann: Leo Ott, Basadingen.

>enf. (Monistenkreis). Präsident: H. Schefsler. Avennue
Lucerna 12. Zusammenkunft jeden Freitag Abend in
der Brasserie de NeuckMel, Place de 22 Cantons.

Luzern. Präsident: Joh. Wiget, Brunnhalde 1.

Neuenburg : Vertrauensmann : Fr. Kocha, rue du Seyon 10.

Rorschach: Vertrauensmann: Hans Leibrindgut, Simonstr. 9.

Schafshaufen : Präsident : H. Sträszlcr, Feuerthalen.
St. Gallen. Präs. : I. Ponsen, Ruhsitzstr 11. Lachen-Vonwil.

Uzwil. Präsident: Curt Koeltzsch. Flawil.
Winterthur. Präsident: Ernst Gisler, Obergasse 10.

Zürich. Präsident : F. Bonnet, Rindermarkt 20. Zürich 1.
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